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Nicht jeder kann mit „2 connect Business“ etwas anfangen. Es handelt sich hierbei um ein Euregio Projekt für mittlere und kleine Unternehmen, das „grenzenlose Kooperation für Unternehmer/innen“ bietet. Der Landesregierung Nordrhein-Westfalen ist die grenzenlose Zusammenarbeit zwischen den Nachbarländern Belgien und Niederlande ein wichtiges Anliegen.

2connect Business ist der Titel eines soeben gestarteten Euregio Projektes, dessen Ziel es ist gezielt Unternehmen zu beraten, um so die Wirtschaftspotentiale zwischen Deutschland und den Niederlanden zu heben.

„2connectBusiness“ Grenzüberschreitende Zusammenarbeit im Schulbetrieb

Zur allgemeinen Völkerverständigung leistet die Begegnung junger Menschen einen wichtigen Beitrag. Ebenso auch für ein harmonisches und friedliches Miteinander. Im Bereich der interkulturellen Begegnung erleben die Schüler/innen wertvolle Momente. In dieser Beziehung lernen sie andere Sichtweiten zu verstehen, was am Ende für freundschaftliche Kontakte sorgen kann. Um das zu erreichen, wird schon in den Schulen die Grundlage eines starken und geeinten Europas geschaffen.

Schulen, die ein grenzüberschreitendes Projekt ins Leben rufen oder im Rahmen einer Schulpartnerschaft eine Maßnahme der Begegnung mit ihrer Partnerschule und vorbereitende Besuche von Lehrern zum Ausbau einer Partnerschaft mit einer anderen Schule planen, können in diesem Kalenderjahr Projektmittel in Höhe von maximal 1.000 Euro beantragen.

Förderung von virtuellen Projekten & Maßnahmen

Auch in diesem Jahr ist Corona bedingt mit Einschränkungen im internationalen schulischen Austausch zu rechnen, wenn es sich hierbei um Begegnungsmaßnahmen(d. h. Mobilität) handelt. Um hier ein Ziel vorzugeben, sollen Schulen künftig eine Förderung aus bereitgestellten Mitteln erhalten. Der Sinn darin besteht, dass noch mehr online Kommunikationen und gemeinsame Projekte digital umgesetzt werden können.



Außerdem ist die Förderung der ideenreichen Methoden der digitalen und internationalen Kooperation im Schulbereich, als auch die Stärkung des Dialogs über die Grenzen hinweg in Europa aber auch weltweit ein weiteres anzustrebendes Ziel. Schulen können auf Antrag die Begegnungsmaßnahmen zur realen Begegnung virtuell durchführen. Ein Antrag dazu kann jederzeit gestellt werden (spätestens 6 Wochen vor Beginn der Maßnahme).

Das „2 connect Business“ bezieht sich aber nicht nur auf den schulischen Bereich sondern erstreckt sich auch auf die Bereiche Gesundheitswesen, Energie- und Wasserversorgung, Verkehr, innere Sicherheit, Katastrophenschutz und Raumordnung. Ansonsten wäre es ja eine recht begrenzte grenzüberschreitende Zusammenarbeit.

Partnerschaft mit den Nachbarländern Niederlanden & Belgien

[image: Fahne vom Nachbarland Belgien]Mit den Niederlanden und Belgien besteht seit Langem eine weitreichende grenzüberschreitende Zusammenarbeit. Beide Länder haben als direkte Nachbarländer eine besondere Bedeutung für Nordrhein-Westfalen. Im Justiz-Bereich liegt der Schwerpunkt der Zusammenarbeit bei den Euregios Maas-Rhein und Rhein-Maas Nord. Hauptsächlich besitzt die grenzüberschreitende Zusammenarbeit im Bereich der Strafverfolgung in dieser Region eine hohe Bedeutung, da eines klar ist: Straftäter als auch Strafsachen schrecken vor einer Grenze nicht zurück.

[image: Flagge vom Nachbarland Niederlande]Daher hat sich das Ministerium der Justiz von Nordrhein-Westfalen dazu entschieden, einen heimischen Staatsanwalt als Verbindungsbeamten zum Büro für euroregionale Zusammenarbeit in Maastricht (BES) zu schicken. Dieser dort ansässige deutsche Staatsanwalt dient als Kontaktperson für Strafverfolgungsmaßnahmen die grenzüberschreitender Natur sind. Zudem hat das BES in Zusammenarbeit mit Nordrhein-Westfalen, der europäischen Rechtsakademie (ERA) und Belgien erfolgreich für eine europäische Finanzierung im Rahmen von Schulungsmaßnahmen im Bereich der grenzüberschreitenden Strafverfolgung beworben.

Das Interreg Iv A-Projekt „2 connect Business“

Traditionell ist Nordrhein-Westfalen an den Interreg A-Programmen Niederlande-Deutschland und Euregio Maas- Rhein beteiligt, mit denen überschreitende Grenzprojekte unterstützt werden. Schon zu Beginn der Einführung der Interreg Programme ist die Zusammenarbeit regional mit den Nachbarländern der Niederlande und Belgien für Nordrhein-Westfalen von besonderer Bedeutung.

Bedingt durch die Interreg Mitfinanzierung der Programme, beteiligt sich außer der Europäischen Union auch bei der grenzüberschreitenden Kooperation Deutschland, die Niederlande und Belgien. Mit dieser Beteiligung wird die soziale und wirtschaftliche Entwicklung der Grenzregionen seit Beginn der 90er-Jahre unterstützt.

Interreg A Niederlande-Deutschland

Mit dem Interreg Programm 2014 bis 2020 wird die vorige Entwicklung der Interreg-Programme im deutschen und niederländischen Grenzraum vertieft und fortgesetzt. Mit einer Schwerpunktsetzung und einer einfachen Struktur auf zwei Prioritäten wird die Ausbaustärke des Programmgebiets weiter erhöht und so ein Beitrag zum Abbau der Grenzwirkung der deutsch-niederländischen Grenze geleistet. Inhaltlich soll stärker auf Ergebnisse und Ziele geachtet werden. 



Eine einfachere Ausführung der Vorschriften, verbunden mit mehr Flexibilität für Antragsteller soll der Entwicklung des Projekts noch attraktiver machen. Durch die EU-Fördermittel als auch der finanziellen Unterstützung von regionaler und nationaler Seite werden bis 2020 rund 440 Millionen Euro in Vorhaben zwischen Deutschland und den Niederlanden investiert. Für die konkrete Umsetzung ist als Verwaltungsbehörde das Wirtschaftsministerium verantwortlich.

Verlängerung des 2 connect Business

Für deutsche Unternehmen ist die Verlängerung aus dem Euregio Rhein-Waal eine gute Nachricht, wenn sie ihr Tätigkeitsfeld im Bereich der Niederlande und Belgien ausweiten möchten. In diesem Fall profitieren die deutschen Unternehmen auch in den nächsten Monaten von den kostenlosen Netzwerkveranstaltungen, Beratungsangeboten und Fördermitteln. Für Maßnahmen können 5.000 Euro als Zuschuss gewährt werden, welche für eine vorteilhafte Markterschließung in Belgien und den Niederlanden dienen. Allerdings sollten die Inanspruchnehmer nicht lange warten, da die Maßnahmen bald abgeschlossen sein werden.

Förderung jetzt sichern

Die Verlängerung des Projekts bietet vor Ort auch weiterhin die Chance, finanzielle Zuschüsse zu nutzen, sofern der Unternehmer im Nachbarland aktiv werden will. Für eine Förderung kommen nur mittelständische Unternehmen mit maximal 250 Mitarbeiter und einem Umsatz unter 50 Millionen Euro infrage. Natürlich muss sich auch der Sitz des Unternehmens im Gebiet von Euregio Rhein-Waal befinden.

Fazit zum Projekt „2 Connect Business“

Immer mehr bestellen die Verbraucher ihre Waren im Internet, wodurch der heimische Markt offline immer mehr abnimmt. Eine Alternative ist die grenzüberschreitende Variante. Es kann sich also lohnen, in Belgien oder den Niederlanden aktiv zu werden. Wenn es darüber hinaus auch noch Fördermittel und Beratungsangebote über „2 connect Business und Interreg“ gibt, sollte der Weg das Ziel sein.
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